
 

 
 

 

 

Einnahmenüberschussrechnung –EÜR- für Einkünfte aus 
 

□ Selbstständige Arbeit 
 

□ Gewerbebetrieb 

 
□ Land- und Forstwirtschaft 

Name, Anschrift, Gesellschaftsform, Art der Tätigkeit 
(des Betriebes): 

Der Betrieb besteht seit 

.. 
 
 

 

Zeitraum: 

 
Bei Gesellschaften 

 
Gewinnbeteiligung Für Tätigkeit Vorabgewinn Restgewinn 

berechtigte Person    

andere Gesellschafter    

 

I. Betriebseinnahmen                                                                                                                         in Euro 

1.  Betriebliche Umsätze  

2.  Vereinnahmte Umsatzsteuer sowie Umsatzsteuer auf unentgeltliche 
Wertabgaben 

 

3.  Vom Finanzamt erstattete bzw. verrechnete Umsatzsteuer  

4. Veräußerung oder Entnahme von Wirtschaftsgütern des 
Anlagevermögens 

 

5.  Private Kfz-Nutzung  

6.  Private Telefonnutzung  

7.  Andere Privatsachenentnahmen, insbesondere private Verbräuche  

8.  Auflösung von Rücklagen, Investitionsabzugsbeträgen  

9.  Sonstige Einnahmen  

10. Summe Einnahmen (Zeilen 1 – 9)  

 

11. abzüglich 
                □ Ausgabenpauschale (25 % der Summe der Einnahmen)  
                    oder alternativ 

□tatsächliche Ausgaben (II. Zeile 23) 

 

 

III. Gewinn  

 
 
 

Ort, Datum Unterschrift ggf. Unterschrift gesetzlicher Vertreter/Pfleger 
 
 

bis von 

Antragsteller(in) hält Prozentanteil von 

Aktenzeichen 



   Die nachfolgenden Angaben sind nur erforderlich, wenn die tatsächlichen Ausgaben berücksichtigt  

   werden sollen. Erfolgen zu den Ausgaben keine Angaben, wird von den Einnahmen eine  

   Ausgabenpauschale in Höhe von 25 % abgezogen und die Differenz als Gewinn angesetzt. 
 
 

II. Betriebsausgaben                                                                                                                      in Euro 

12. Ausgabenpauschale für bestimmte Berufsgruppen bzw. Freibetrag 
nach § 3 Nr. 26 u. 26a EStG 

 

13. Waren, Rohstoffe, Hilfsstoffe, einschl. Nebenleistungen  

14. Bezogene Leistungen wie z. B. bezogene Fremdleistungen  

15. Personalkosten wie z.B. Gehälter, Löhne und Versicherungsbeiträge  

16. Absetzung für Abnutzung (AfA) 
- AfA auf unbewegliche Wirtschaftsgüter (ohne AfA auf häusliche 

Arbeitszimmer) 
- AfA auf bewegliche Wirtschaftsgüter 
- AfA auf immaterielle Wirtschaftsgüter 
- AfA auf geringwertige Wirtschaftsgüter 
- Sonderabschreibung 
- Restbuchwerte der ausgeschiedenen Anlagegüter 

 

 

 

 

 

 

17. Laufende und feste Kfz-Kosten (ohne Absetzung für Abnutzung und Zinsen) 

abzüglich Anteil für Fahrten zwischen Wohnung und Betriebsstätte 
Zuzüglich Entfernungspauschale zwischen Wohnung und Betriebstätte 

 

18. Raumkosten und sonstige Grundstücksaufwendungen 
- Miete/Pacht für Geschäftsräume und betrieblich genutzte 

Grundstücke 
- Aufwendungen für doppelte Haushaltsführung 
- Sonstige Aufwendungen für betrieblich genutzte 

Grundstücke (ohne Schuldzinsen und AfA) 

 

 

 

 

19. Abziehbare Schuldzinsen  

20. Unbeschränkt abziehbare Ausgaben 
- Porto, Telefon, Internet, Büromaterial 
- Übernachtungs- und Reisenebenkosten bei Geschäftsreisen 
- Fortbildungskosten 
- Rechts-, Beratungs-, Buchführungskosten 
- Miete, Leasing für bewegliche Wirtschaftsgüter (ohne Kfz) 
- Gezahlte Vorsteuerbeträge 
- an das Finanzamt gezahlte bzw. verrechnete Umsatzsteuer 
- Bildung von Rücklagen und / oder Ausgleichsposten 
- sonstige unbeschränkt abziehbare Ausgaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

21. Beschränkt abziehbare Ausgaben 
- Geschenke 
- Bewirtungskosten 
- Verpflegungsmehraufwendungen 
- Aufwendungen für ein häusliches Arbeitszimmer 
- Reisekosten 
- Übrige beschränkt abziehbare Ausgaben 

 

 

 

 

 

 

22. Bildung von Investitionsabzugsbeträgen  

23. Summe der Ausgaben  
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